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ELV=PCM
Sound-Kane U'
Eine Sound-Karte auf der Basis eines 1 1-Stimmen 	 W
FM-Synthesizer-Chips mit integrierter
NF-Endstufe, der Ihrem PC zu gutem Kiang
verhilft, beschreibt der vorliegende Artikel.

Computertechnik

V

Ailgemeines

Bud und Ton gehören zusanituen! Was
vor v iclen Jahren in (icr Konsunierelektro-
nik beizonnen hat, v ird jeiii audi im Be-
reich der Compuiertechnik in hesonders
kosterigUnstiger Weise moghch nod im-
mer aktueller.

Den mit Absiand grdBtcn Ted seiner
Inlormationen erhiilt der Mensch visuel I
zLlgefuhrt. Dies erklitri zurn Tell auch die
lange Wartezeit der Videohimer. bis ietzt-
endlich der Ton dent Bud hin7ugcfhgt
wurde. Bei Videokanieras 1st ciii guter Ton
inzwischen Scihstverstdndhchkeit eewor-
den rind ciii absolutes Mu13.

liii Bereich (ICr Fernsehiechnik konzen-
trierten sich (lie Entwickler ehenlalls zu-
nudist al-If (lie l3ildqualitat, wahrend der
Ton vernachliissigt wurdc. lnzwischen ge-
h6rt auch liier den 2-Kanal-Ton 5owie Id-
stungsfiihigc hndstulen und Lautsprecher
zur Grundausstauung eines jeden guten
Fernsehgerdtes.

In (Icr Coniputertechnik ON es für (lie
Entwicklen noch viel zu tun. zumindest in
den Bereichen, die für private Nuizung
konzipient und voni Preis her erschwing-
lich sind. PCs in den GrLlndausstattung
verfügen heute in den Re-el lediglich Ober
einen Kleinlautspreclier iii der GrOl3enord-

nung Von 0.25 W. den in Verhindung mit
(ICr Lihlicherweise ..digitalen" Endsiufe Ic-
(liglich cher stOrende Piepser von sich ge-
hen kann.

Doch auch liier sclireitet die Eniwick-
lung fort, und es stehen iniwischen turn
Teil sogar recht "Lite Softwarepakete zur
VerfUgung, (lie in (Icr La-e sind. nehen (icr
visuellen DarstelILing auch irn Audio-Bc-
reich eincn wichtigen Beitrag iur Abrun-
dung des Gesarnteindruckes .'u leisten.
Hierzu ist jedoch cine zusbtzliche SoLind-
Kane zur Umsetzung der Softwareinfon-
rnationen in entsprechcnde NF-S ignale
cr1 orde rI ich.

tJnd hier set/I (lie ELV-PC-Sound-Kar-
IC din, lii eineni freien SteckplatL des PCs
untergebracht. sor-t (lie PC-Sound-Katie
(lurch (lie integrierte leistungsfLihige End-
stule für den -uteri Ton. Die Wiedergahe
erfolgt wahiweise Ober (tell
Lautsprecher des PCs oder abet- - und das
bringt erst den richtigcn Sound - es werden
externe Lautsprec lie rboxen angeschlossen.

Die am Slot-Blech befindliche 3,5 mm-
KI inkenbuchse ermO glichi neben deni
Anschlut3 extenner Lautsprec lie rhoxen den
AnschluB von Ohr- bzw. Kopfhorern so-
wic (lie Speisung von iLlsatzlichen Lei-
St uiigsverstbrkern. Die UnischaltLlng voni
internen Lautspreclier aufexterne Wieder-
gahegeriite enlolgt (label autornatisch, so-

bald din 3.5 rnni-Klinkenstecker einge-
stecki wind. Ohne Ansteuerung der Sound-
Katie erlolgi weiterhin (lie Wiedengabe den
Ublichen Toninformationen des PCs, so
daB keinenlei bcsondere Bedienung den
Karte selhst erforderlich 1st. Zur Einstel-
lung (ICr Wiedergabelautstiirke hefindet sich
mi Slot-Blech den stulenlos einstellbare
Laut si iirkereg len.

[Inc (Icr I lauptanwendungen für Sound-
Kanten liegt tweiellos mi l3ereich den
Computenspiele. Gerade (lie niodernen
Cornputenspielc entfalten hire voile Faszl-
nation erst In Venhindung nib elner ent-
sjireclienden Geniiuschkulisse, (lie nun ühen
elne Sound-Karte erreicht werden kann.
\Vichtig ist es in dieseni Zusammenhang
zu prüfen. ob das eingesetzte Spielpno-
granini (len Sound-Standard den eingesetz-
ten Kane unterstüttt. Den heute wohl am
weitesten venbneitete AdLib-Siandard wind
daher auch von der ELV-PC-Sound-Kaite
unterst ützt.

Besondens auch illl ,,Multl-Medla-ZeIt-
alien" kommt Sound-Karten verstdrkte
13edeutu11g /Al. So 1st z. B. die aktuelle
Window s-Version 3.1 durcli den Medien-
Playcrbestens auf Multi-Media vorhercltet.

Neben zahlreiclien anderen Funktlonen
kOnnen hier in Venhindung mit einer Sound-
Kante Muslkstücke. (lie inn sogenannten
Wave-Format erstel It slnd, abgespielt wen-
den.

N ach diesen em fühnenden In fonrnatio-
nen wollen win mis nui aben den genauen
Sclialtungstechnik (liesennlodernen Soutol-
Karte zuwenden.

Schaltung

Ahhildung I zcigt die Schaltung den
ELV-PC-Sound-Kantc. Den wichtigste
Schaltungsteil wind (Iwdli den integnierten
Schaltkneis IC 6. (1Cm I I -Stinirnen-FM-
Synthesuter-Cliipgehlldet. Die digitaleEin-
gangslnfoniiation liii 8-Bit-Parallel-Forniat
wind Oct- den Bus-Leltungstnelhen IC 9
zugefhhnt. Die Decoderhausteine IC 7 und
IC 8 bllden den Adrel3decodcn. Stimmi (lie
anliegende Adressenilt derdunclidie Hard-
ware lest vorgegehenen Kartenadnesse
üherein, so wechselt den Ausgang Lies IC 8
Lies Typs 75 LS 138 von High- nach Low-
Pegel und gibt daduncli den Leitungstrci-
her IC 9 Irel.

Dutch den Low-Pegel an Pill (Enab-
le) Lids IC 9 wind ciii Datentransfer von den
Ansclilüssen A 2 hIs A 9 (Datenhus) des
Enweiterungssteckplaties zu den Daten-
eingäligen D 0 bis D 7 des Sound-Chips
errnOglicht. Die für den Datenaustausch
erforderlichen Steuerleitungen IORC mid
IOWC werden Ober die Inverter IC 5 B his
IC 5 E gepuflert rind -elan-en dann Lu den
Eingdngen WR (I'm 5) und RD (Pin 6) des
Sound-ChIps IC 6.
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Bud 1: Gesamtschaltbild der ELV-PC-Sound-Karte

Die gepul 'I 'erteIORC-Leitung( I/O-Write- 	 Der OperalionsverstLirker IC 2 A mit
Command) !uhrt gleichzeitig zLini DIR-	 Zusatzbeschaltung, hestehend aus R 17,
Eingang des Bus-LeitLlngstreibers IC 9.	 R 18,R20.R21 soweC9,C lObildeteine
Uher den DIR-Eingang (Direction-Input) 	 Filierstufe, ebenso IC 2 D mit Zusatzhc-
wii'd die Richtung der Datcniihertragung	 schaltung (R 19. R 5, R I. R 3 und C 7, C 8).
festgc!cgt.	 Das Ausgangssignal dieser leizien Fil-

Das Taktsienal 'hr den Sound-S y nthesi-	 tersiule (Pin 12 von IC 2 D) gelangt nLln

zer IC 6 wii'd aLlS (1cm Ostillalorsignal des	 Ober den KoppelelLo C 2 und die Wider-
Recliners generieri. Hieri 'iir wii'd das am	 sthnde R 4, R 6 auf den Anschlul$ 3 des
Steckplaizanschlul3 B 30 anliegende Os-	 Lauisthrkeeinstellcrs VR I
uI latorsignal durch die in Reihe geschalte- 	 Dertwischen den Widersthnden R4 und
tell D-Flip-Flops IC 4 A und IC 4 B insge-	 R 6 angeschaliete Transistor Q I mit Zu-
samt durch 4 geteilt und dem Sound-Chip	 satzbeschaltung hildeteine sogenannie NF-
an Pill 	 zugef'iihri.	 Stummschaltung. Im Einschaltmoment des

Das digitale Ausgangssignal wird (lurch 	 PCs wircl hierdurch verhindert. daiS Störsi-
den exiernen D/A-Wandler IC 3 mit ZLI-	 gnale ml angeschlossenen Lautsprecher en!-

satzheschaliunii iewandeIt und anschl ie-	 stehen, bevor der Reset impuls die Sound-
lSelld der mit IC 2 B aulgehauten Puilerstu- 	 Kane ill elnen deliiiierteii 7.ustand versetzt.
Ic zugelLihrl.	 Das voni Lautstiirkepoti an Pin 2 ahge-

68

nommene NE-Signal gelangt nun an den
Eingang (Pill der mit IC 2 und externen

Bauclenienten aufgebauten NF-Endstufe.
Das Ausgangssignal dieser Endstufe (Pin 5)
wird Ober (las zur Siabilisierung dienende
RC-Glied R 7/C 17 und den Koppelkon-
densator C 9 sowic die Widerstande R 10,
R II aul die 3,5 mm-Ausgangs-Klinken-
huchse gegehen.

Diese Stereo-Ausgangshuchse veri'hgt
Ober einen autonlatischen tJnischaltkon-
takt, d. h. wenn kein Stecker in (lie Buchse
eingesteckt ist, wird automatisch aLif den
an JP 2 angeschlossenen PC-Lautsprecher
u mgesc ha I tet.

Die vom Motherboard komnienden Ton-
signale gelangen uber den SteckerJP I und
(lie ZLIr Anpassung dienenden Bauelemen-
le R 12 his R IS sowie C 14 au I ' (las ,.hcilSe
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Fertig aufgebaute Leiterplatte der ELV-PC-Sound-Karte
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Nachbau	 Einbau in den PC

Etle' des Lautstdrkereglers VR I. Durch
diese zusLitzhclie Verhindun zum Mo-
therboard vvird erreicht, daB die computer-
iypischen akustischen Signale audi wei-
terhin vom Lautsprecher wiedergcgehen
werden können. auch (lafln, wenn die
Sound-Kane praktisch nicht aktiv 1st.

Die im Schalibild eingezeichneten Kon-
densaioren C 19 his C 27 sowie der Elko
C 28 dienen der aligemeinen Siahilisie-
ruii hzw. Pufleruni.

I)aniii isi (lie Schallungsheschrcibung
ahocschlosscn, Lind wir wenden uns nwi
dciii praktischen Auibau in.

Dank der übersichtlich gestalteten Lei-
lei-Platte gelit der Aufbau necht zhgig von-
statten. \Vie im allgemeinen [iblich, wet-
den zuniichst die niedrigen, passiven Ban-
elemente bestiickt, gelolgt von den zahl-
reichen Elektrolytkondensatoren. Nachdem
auch (las Laulsthrkcpoti sowic (lie 3.5 mm-

Klinkenhuchsc elneebaut sind. werden (lie
lCs cingelolel.

Alsdann erlolgt die Montage der hciden
Steckverhindcr JP I und JP 2. Anschlie-
Bend wird (las Slot-Blech angeschrauht.
Fürdie Verschrauhung wird (las Slot-Blech
mit den Haltelahnen aufdic Leiterhahnsei-
te aufgelegt und von der BcslUckLnlgsseite
mit zwei M 3 x 5 mm-Schrauhen ange-
schrauht.

Da hei der ELV-PC-Sound-Karte kei-
nerlei Abgleich- und Finsiel larheiten an-
fallen. ist (Icr Nachhau damit hercits ahge-
schlossen.

An dieser Sidle noch ein paar Worte zur
Installation (lieser modernen Karte in lh-
rem PC:

Nachdeni (las PC-Gehtiuse geoffnei ist,
wind an cinem freicn Steckplatz (lie Slot-
abdeckLing ahgeschraubt und (lie EL y-PC-
Sound-Katie cingestcckt und kistgeschrauht.

Nun wid (lie Lautsprecherleitung vom
PC-Motherboard ahgezogen mid Ulf den
Steckverhinder JP 2 aufgesctzt. Reicht die
Leitungsliinge des PC-Lautsprechers nicht
aus, so liegi hierfur der ELV-PC-Sound-
Karte eine entsprechende Verlhngerungs-
Icitung bei - es ist all 	 gedacht.

Mit den zwciten Verhindungsleitung (JP
I ) wind (lie SoLind-Karte mit dcm Lautspre-
cheranschluB (lcs Motherboards (wo zuvor
(icr PC-Lautsprcchcr an( I eschlossen war)
vcrhundcn.

Dam it i si (lie Installation ahgcsch lossen,
und nachdcni (las PC-Gehiiuse wiedcr vet-
schlossen wurde, kann (lie Sound-Karte
ihrc Tiitigkcii aL,Inchnlen. 	 E!TJ

Stückliste:

PC-Sound-Karte

Widerstände:
l0	 .......................... R 7. R 10, R II
I	 .................................R 12,R 14
1,5k2 ..........................................R3
2.2k	 .......................... R 4, R 5, R 8,

R 17,R 18,R 19
4.7kQ ..............................R 1 6, R 22
8.2kQ ................................R 6, R 23
1 O ...........................R I, R 2, R 9,

R 13, R 15, R 21
l2kQ .........................................R20
50kQ-Poteniiometer ................VR 1

Kondensatoren:
IOOpF ........................................C 12
4.7nF ..................C7.C8.C9.0 IC)
IOnF ........................................... C 18
47nF..........................................C 17
0.ftF ............................... C II, C IS,

C 19, ('21-C 26
lpF/16 V.	 C 1
I 011 F/50V
	

CI.C2,C3.C4,
C5.0 13,C 16,C20

I00l.tF/16 V
	

C27.C28
220pF/I 6V
	

C6

Haibleiter:
LM386N- I ................................. IC I
RC4136 .....................................1C2
3014...........................................1C3
3812 ...........................................106
74LS74 ......................................IC4
74LSO4 .......................................ICS
74LS138 ........................... 1C7,1C8
74L5245 ....................................IC 9
IN4148 .......................................DI
2N3904 .......................................Q I

Sonstiges:
2 Stifilcisten 4poI. abgcwinkelt
3.5 mm-Kl inkcnbuchse mit Schaller
2 Verhindungsleitungcn
I Slot-Bloch
2 Zylinderkoplschrauhen M 3 x 5 mm
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